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Es ist nicht O ehr ıe Glanzzcitl des Bene- Geschichte. Wo e1NE kra&stmtzende ungediktinerordens, die hier VO achkundigen Kultur mıt hellen Fanfaren ın ihre Zu ft
Forscher Vor den Augen des -/eSETS C - hineinwandert, ist jedermann beschäftigt,breitet wird. Die Grundfesten Kuropas mitzumachen; vorschauende Planung und 'Tat
gelegt, das wirtschaftliche, geistige un! geist- haben den Vorrang VOL dem Nach-Denken.
liche Leben entfaltete sıch 1ın die Weite. Ne-
ben den Klöstern erblühten die Städte miıt

Wo ber die Schatten des Niedergangs und
umwälzende Erschütterungen das Werk des

ihrem Handel un! Gewerbe, ihren Schulen Menschen Iragwürdig erscheinen Jassen, da
und Universitäten, 1N€ NCUG, stark VO: den ist die Zeit der Rückschau und ÜberlegungLaien miltgetragene, uch vorerst och gekommen, die e1t der Frage nach dem
durchaus christlich bestimmte Kultur Lrat ınn und den Gesetzen der Völkerschicksale

die Stelle der mönchischen. Die Abteien (z Augustinus ın der Spätantike; Jüngstwurden Z einem Stück der alten relhi- Spengler und heute Toynbee R BM a.)g1iösen und ulturellen Aufgaben entkleidet ber scheint Ausnahmen geben.und auftf sich selbst verwlesen.
Und VO:| der Welt her, die S1C. VO. at-

Für Kmpfinden nat das Jahrhun-

mittelalter, spätestens VOÜ! 14. Jahrhundert
dert noch nıicht den harakter eines End-
zeitalters, vielmehr erscheint als 1n€eab, stark säkularisierte, drang die Krise mıt Epoche aufstrebenden Bürgertums. Und dochden Menschen uch ın die alten KIlö- sprechen schon Aaus seiner ersten Hälfte

ster. Sie zahlten ihren Tribut an die Zeit. S  tiımmen  . unNns herüber, die I11SCTC Zeit-ber das will keineswegs besagen, da{fß der
Vertall nicht bekämpft worden der Zanz

SCNOSSCH sSe1iNn könnten. In ıner höchst tes-
selnden Studie macht uns Hans Joachimallgemein SCWESECN wÄäre. Ernste und eifrige Schoeps mıit einıgen dieser Prophetenstim-Männer der Reform und des inneren Lebens 199153  } vertraut; S1N! arl Friedrich oll-legen ebenso W16€6 manche eindrucksvolle graif, geb NOov. 1792,; N: Peter ErnstDenkmale mönchischer Baukunst Zeugnis ab, VO:|  - Lasaulx, e1in Neffe VO.  - Görres.da{fs die Lebenskraft dieses ehrwürdigsten

abendländischen Ordens fortdauerte. Vollgraff macht , HE bemerkenswerte
Voraussagen ber den Aufstieg Rufslands ULN:ber den Rahmen einer Ordensgeschichte SeINEN Vormarsch Westen Wenn WILrhinaus wird hier gesamteuropäische Kirchen-

un: Kulturgeschichte gegenwärtig. Se1INE geschichtsphilosophischen Grundsätze
olerE Klenk andeuten wollen, sicht WwW1e Spen

(aber fast e1in Jahrhundert irüher) „Völker,
Kulturen und Staaten als UrganismenInstinsky, Hans Ulrich: Bischofsstuhl Bilde blühender un! welkender Pflanzen 48und Kaiserthröon. (124 5.) München ber während be1 Spengler dem Verwelken

1955 Kösel Ln DA 0,90 anderer Stelle doch wieder e1n Blühen
War iıne Schicksalsstunde des Glückes folgt sicht Vollgraff den Verfall mehr
oder des Unglückes, als ın der Spätantike Oder weniger allgemein” (23) Jie Kinwände
das alte Römische Reich uınd das jJunge Chri- f} Spengler gelten verstärkt oll-
en zueinander fanden und e1in trotz graii: Menschengeschichte älst sich nicht mıiıt
tTast ständiger Konflikte mehr als Lau- biologischen Kategorien Tassen.
sendjähriges Zusammenspiel einleiteten Dar- Noch eigenartıger unNn! gedanklich re1-über sind WwWIr ın der Gegenwart ın heftige cher SLN} die Ansichten Lasaulx’, den InäalAuseinandersetzungen geraten, Sache des Hi- nicht u einen Vorläufer Spenglers, sondernstorikers ist C jenseıts der Parteien Hafs und noch mehr Burckhardts mul. Er istGunst das Werden und die konkreten Ayı:  (B
wirkungen dieser Begegnung festzustellen. Vollgrait iın der organologisch-biologi-

schen Seite seiner Geschichtsauffassung stark
Einen wertvollen Beitrag Lietert hiertür beeinflußt, rettet sich jedoch Aaus den Kon-

Hans Ulrich Instinsky. Er untersucht SOrSs- SEQUENZCHN 1nN€es deterministischen Geschichts-
Si w1e kaiserliche und bischötliche Rang- €SSIMISMUS, dem der zyklischen (3
un Hoheitssymbole, Titel, 'Anreden uUuUsSWwWw. sich
zueinander verhielten und iın ihrem CN-

schichtsdeutung jene der genetischen oder
inearen Entwicklung verbinden sucht, die

seitigen Verhältnis gewandelt un verändert SEINET christlich-katholischen VWeltanschau-
haben. Klenk uNns nähersteht. FKreilich wird 113  x hier

gleich einschränken MUÜUSSEN: gibt keine
Schoehps, Hans Joachım: Vorläufer Speng- eigentliche christliche Geschichtsdeutung für

lers. Studien A Geschichtspessimismus Säkulargeschichte ın dem Sinne, da{fß INa  _
Jahrhundert. Zweite erweıterte VO| der Offenbarung her jedem Kultur-

Auflage. (Beihefte der Zeitschritt tür kreis und jeder Völkerentwicklung ihren
eli 10NS- H: Geistesgeschichte, (105 ] sinnhaften Ort Ganzen anwelsen könnte.,
Leiden 1955, Brill holl Gulden. Nur die großen mrisse der Heilsgeschichte

Mag wahr Se1N oder nicht, die Philo- sind uUuNns zugänglich WI1I: S16 ELW: Paulhlıus
sophie W16 die Eule der inerva IST in der gezeichnet hat; das übrige historische (S8=
Abenddämmerung ihren Flug beginne schehen vermögen WILC DUr stellenweise mehr

der weniger lichten. Klenksicher ist dies ohl für die Philosophie der
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